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	Persönliche Daten

	
	

	Geburtsdatum/-ort:
	17. September 1965 in Troisdorf, Sieg

	Größe:
	1,90 m

	Haare und Augen:
	dunkelbraun

	
	

	
	Schul- und Ausbildung

	
	

	1984
	Abitur am Kopernikus Gymnasium in Niederkassel

	1984 - 1989
	Studium der Theater-/Film- und Fernsehwissenschaften in Köln

	1988
	Sprechausbildung Deutsche Welle, Köln

	1987 - 1991
	Klassisches Gesangsstudium bei Prof. Zarmas, Opernstudio Bonn

	
	

	
	Theater / Ensemble 

	
	

	1995 - 1998
	Mitglied des Springmaus Improvisationstheaters in Bonn

	
	- Programm 1995/96 „In Maus und Braus“

	
	- Programm 1996/97 „Highlights“

	
	- Programm 1997/98 „Der Wahnsinn geht weiter“

	
	- Programm Ende 1997 „Merry Christmaus“

	
	- Oberschwäbischer Kleinkunstpreis 1997 für die Springmaus

	
	

	
	Theater / Solo Programme (seit dem 30.09.1997)

	
	

	30.09.1997
	Premiere des I. Soloprogramms „Kassensturz“ in der Comedia Colonia, Köln

	seit Januar 1998
	Deutschlandweite Tournee mit „Kassensturz“ (Bonn/Haus der Spring-maus, Köln/Senftöpfchen, Leipzig/Funzel, Mainzer Unterhaus etc.)

	27.09.1998
	„Kassensturz Spezial“, Bundestagswahl im Spiegelzelt in Bonn

	Oktober 1998
	Auftritte mit „Kassensturz“ beim Comedy Festival in Köln

	06.-09.10.1999
	Premiere II. Soloprogramm „Partytime“, Haus der Springmaus, Bonn

	22.10.1999
	Auftritt in der Leipziger „Funzel“ anlässlich der Leipziger Lachmesse

	Mai 2001
	Preisträger Paulaner Solo, München

	Mai 2001
	Oltener Kabaretttage, Schweiz Premiere

	Juli 2001
	1. Berliner Kleinkunstfestival im Theater „Die Wühlmäuse“

	9. Oktober 2001
	Premiere III. Programm „Viva la Vita“, München Hinterhoftheater

	3. November 2001
	NRW Premiere mit „Viva la Vita“ im Kölner Senftöpfchen anlässlich Köln Comedy Festival

	2002/03
	Fortsetzung der Tournee mit „Viva la Vita“ u.a. Berlin / Theater Wühlmäuse, Würzburg / Bockshorn, Mainz / Unterhaus, Stuttgart / Renitenztheater, Spaßgesellschafts- Mischabende NRW etc.

	2003 
	Best Of-Programm „Halli Galli in TORA BORA – die Brüskeauslese“, Premiere u. a. in München / Lach- und Schieß, Fürth / Comödie, Bonn / Haus der Springmaus

	04.04.2004
	1. Brüskes Laach Ovend, regelmäßige eigene Veranstaltung mit Gästen aus Kabarett und Musik

	Herbst 2004
	Start des neuen Soloprogramms „brüskiert !?“ in ausgesuchten Theatern (Oktober: Comedy Festival Köln, November: Köln, Senftöpfchen)

	2005
	Fortsetzung der Tournee mit „brüskiert !?“, u. a. Lach- und Schieß, München; Lachmesse, Leipzig

	2006
	Fortsetzung „brüskiert!?“ und eine Flut wundervoller Gala-, Event- und Infotainment Shows

	2007
	Start des Solojubiläumsprogramm „1000 mal Brüskiert“ Best-Of

	September 2007
	Start des neuen Soloprogramms „Was kostet die Welt“

	2008
	Parallel laufende Tournee von „Was kostet die Welt?“ und „1000mal brüskiert!?“

	seit März 2009
	Die öffentlichen Auftritte werden betreut von Stefan Zyrus, S.Z. Management in Düsseldorf

	März 2010
	Start des neuen Programms „Immer wieder neu brüskiert!“

	
	

	
	TV & Radio

	
	

	1992
	Preisträger des Nachwuchswettbewerbes für Moderatoren und Entertainer der RTL-Show „Showmaster“

	1996
	Sieger des 1. SDR Theatersportcups mit dem Springmaus Ensemble 

(6 Sendungen)

	1996
	Auftritt bei „Willemsens Woche“ mit dem Springmaus Ensemble

	1997
	2 SDR Theater Sport Cup (6 Sendungen)

	April 1998
	Stargast-Auftritt in „Samstag Nacht“, RTL

	1998/1999
	TV-Einsätze als Gast-Kabarettist für „Zimmer frei“, WDR

	1998/1999
	TV-Einsätze als Gast-Kabarettist für „Lokalzeit“, WDR

	1999
	Gastauftritt in „Mitternachtsspitzen“ WDR

RTL Samstag Spät Nacht

Gastrollen in der Badesalz – Serie, SAT1

	27. Oktober 1999
	WDR 5 Gala anlässlich Köln Comedy Festival mit „Partytime“

	13. November 1999
	Auftritt im Theater am Dom in Köln (WDR5 Brettlspitzen)

	1. Juni 2000
	Wilhelmsbadener Produktionen (Aufzeichnung „Partytime“ für den Hessischen Rundfunk)

	1999/2000/2001


	Diverse Radioübertragungen mit Auszügen aus „Partytime“
(WDR2 Zugabe, Radio Leverkusen, Radio NRW, HR2, SWR)

	2000
	Comedy Stars bei Hans Meiser, RTL

	Juni 2001
	SFB Kabarettfestival am „Theo“

	Okt. + Dez.2001
	Kabarett aus Franken, Bayrischer Rundfunk

	Juli 2002
	Studiobrett’l, SWR 2

	30. Oktober 2002
	DLF, Querköpfe, einstündiges Portrait Christoph Brüske

	Okt. + Sylvester ´02
	Kabarett aus Franken, Bayrischer Rundfunk und SWR

	2000 + 2002
	Otti’s Schlachthof, BR

	Dezember 2003
	Kabarett aus Franken, Bayrischer Rundfunk

	Dezember 2003
	Keine Ahnung, Pro 7

	17. Juli 2004
	Wühlmäuse Berlin, Kleinkunstfestival 2004, RBB

	17. Oktober 2004
	Spaß aus Mainz, SWR

	27. November 2004
	Satirefestival, RBB

	2005
	3 x Nightwash (WDR und andere dritte Programme), 

	2006
	2 x Kabarett aus Franken, Roglers rasendes Kabarett (Saarländischer Rundfunk), Großer Spaßgesellschaftsabend (SR2), Ottis Schlachthof Best-Of, Kabarett aus Franken Best-Of

	März 2007
	Kabarett aus Franken

	März 2008
	Kabarett aus Franken

	
	

	
	Events und Infotainments (Auswahl)

	
	

	1992 - 1995
	Moderation von 50 SAT1 Live Shows „Mann-O-Mann“ on Tour

	1993
	Spitzensportler Gala, Mönchengladbach

	1993
	Leichtathletik WM Eröffnungsgala, Stuttgart

	1994
	Musical zu Ehren von 200 Jahre Deinhard Sekt, Koblenz

	1995
	SONY Dealer Convention („We are Sony“) im Sporting Club, Monte Carlo



	1995 - 1998
	Galaauftritte für Allianz, Aral, Volks- und Raiffeisenbank, IBM, Telekom, etc. im Rahmen des Springmaus Engagements

	seit 1997
	Galaauftritte als Solist für Deutsche Bank, Sony, MTU, Deutsche Post, Gruner & Jahr, TNT, Vichy, (siehe auch DVD „Eventertainer“)

	Oktober 1997
	Moderation „Werbegipfel“, München

	Sommer 1998 und Sommer 2000
	Moderation der Express-WM/EM-Parties anlässlich der Spiele der deutschen Fußball Nationalmannschaft in Bonn, Köln und Düsseldorf

	August 1998
	Kabarettistische Moderation „10 Jahre Forum Wasserturm“ in Meerbusch (u. a. mit Volker Pispers, Dieter Nuhr ...)

	21.09.1998
	Moderation „Gerhard Schröder in der Köln Arena“

	Oktober 1998
	Moderation „Medientage“, München

	1999 und 2004
	Kabarettistische Moderation „10 bzw. 15 Jahre Kabarett in Kaarst“ (mit Missfits, Herbert Knebel, the magnets, Ursus & Nadeschkin)

	1999 bis 2001
	Moderation der LfR Hörfunkpreisverleihung in Dortmund

	Sommer 2000
	Kab. Mod. des „Klever Sommer“ (mit Wise Guys, Cordula Stratmann)

	Mai 2002
	Moderation einer Zeitrevue für den 20.ten Geburtstag der Compact Disc, Frankfurt

	2004 - 2005
	Regelmäßige kabarettistische Moderation der „Nabend Zusammen“-Show (u. a. mit Bernd Stelter, Kalle Pohl, Basta,...)

	2005 – 2006
	Insgesamt 150 Infotainment Veranstaltungen zum Thema „Altersvorsorge“

	2005 - 2006
	Moderation diverser Vertriebstagungen (Viega, Nadler Feinkost, Coca Cola, u.a.)

	Januar – Juni 2007
	Ca. 50 Infotainment Veranstaltungen zum Thema „Entspannte Geldanlage“

	April – Juni 2007
	Roadshowreihe Viega Expeditionen (12 Städte in Deutschland und Österreich)

	Mai 2007
	Moderation der 20. Schweizer Satirewochen in Olten 

	Dezember 2007
	Große Space Show der ESA zu Ehren des 40.ten Geburtstag der ESOC im Darmstadtium in Darmstadt, Rolle des Sciencetainers

	2008
	Ca. 90 Infotainment Veranstaltungen zum Thema „Abgeltungssteuer“

	2009
	„Willkommen auf der sicheren Seite“ – Das neue Programm für die Finanzbranche

	
	

	
	CDs und DVDs

	
	

	1996
	CD „Die Springmäuse – In Maus und Braus“, WortArt

	2000
	„Partytime“ CD-Produktion, WortArt

	2002
	CD Extra „Viva la Vita”, WortArt

	2004
	CD „Halli Galli in Tora Bora – die Brüskeauslese, WortArt

	2004
	Doppel DVD „Christoph Brüske, der Eventertainer“, Büro Brüske

	2006
	„brüskiert !?“ Doppel-DVD, Büro Brüske

	2008
	„Was kostet die Welt?“ DVD, Büro Brüske

	2009
	Doppel-DVD „Was kostet die Welt ? – reloaded“ Live aus dem Kölner Senftöpfchen. Dazu neue geile Demos!
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